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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
• Feuerwehr
• Notfallrettung
• Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa. Telecab GmbH 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax: 05722 913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
Die Notdienste der Apotheken in Hagnau, Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
06.07.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532-6193 
13.07.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052
 
Donnerstag, 07.07.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2349   
Freitag, 08.07.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 
Samstag, 09.07.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 
Sonntag, 10.07.2016 
Markgrälich Badische Hof-Apotheke, Salem 
(Schloss Salem), Tel.: 07553/266 
See-Apotheke, Ludwigshafen, 
Tel.: 07773/9379580   
Montag, 11.07.2016 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, Tel.: 07551/62209 
Dienstag, 12.07.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6193 
Mittwoch, 13.07.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366   
Donnerstag, 14.07.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach,
 Tel.: 07771 - 69 00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen 
(Oberuhldingen), Tel.: 07556 - 53 56 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
   Fax 07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.: Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum Friedrichshafen, Röntgenstraße 2,  
88048 Friedrichshafen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 08:00 bis 21:00 Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069 Tettnang; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662 Überlingen; geöfnet: 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo., Di. u. Donnerstag von 19.00-08.00 Uhr; 
Mi. u. Freitag ab 13.00 Uhr: 07541/9222 
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein „Frauen helfen Frauen“, 
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
Sonntagen u. Feiertagen zu erfragen. Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Vorstudium Gestaltung lädt   
zur „Endfaltung“ ein 

  
Meersburg. Am Samstag, 9. Juli, 19 Uhr

 indet in den Räumen der Jugendkunstschule 
im Meersburger Grethaus, Seepromenade 16, die Abschluss-

ausstellung der diesjährigen Studenten
des Vorstudiums Gestaltung statt. 

  
Nach ihrer feierlichen Verabschiedung 

durch Landrat Lothar Wölle und 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch präsentieren 

die Studenten Arbeiten, 
die während ihres Studienjahres entstanden sind. 

Das diesjährige Motto zur Ausstellung lautet „Endfaltung“. 
  

Zum gemeinsamen Betrachten, Staunen, 
Diskutieren und Feiern 

laden alle Studenten herzlich ein! 

meersburg 

 Unser 3.  Sommerfest „Nachhaltigkeit“
indet am  Sa., 9. Juli, 14:00 – 18:00 Uhr,  

im Dorfgemeinschaftshaus Baitenhausen statt. 
 Es gibt wieder viele Verkaufs- und Infostände,eine Tombola 

mit über 100 Gewinnen, Musik, bio-veganes Essen, Getränke, 
Kafee und Kuchen. Der Eintritt ist frei. 

Wer an einer Fahrgemeinschaft interessiert ist, noch helfen 
will oder einen Salat oder Kuchen beisteuern will, 

meldet sich bitte bei Maria, T. 07532 / 4457588  



4

Donnerstag, den 07. Juli 2016 MITTEILUNGSBLATT

Meersburg

ACTIONSONNTAG 

  
Der nächste ActionSonntag kommt bald - diesmal zum Thema: 
Fussball - Wie die Europameister

„Zunächst ein langer Pass nach vorn. Ein schneller Seitenwechsel. 
Da kommt die Flanke.... und..... Tor!!! Der Ball ist drin. Unhaltbar 
für den Torwart.....“ So oder so ähnlich könnte es auch bei uns im 
Allmendweg zugehen, wenn uns das Feuer der Fussball-Europa-
meisterschaft ergreift. Damit wir so richtig in Schwung kommen, 
müssen wir jedoch erst noch ein wenig trainieren und das rich-
tige Gefühl für den Ball bekommen. Kopfball, Dribbling, fangen, 
werfen, .... all das gehört aber nicht nur zum Fussball. Wenn Du 
Lust auf actionreiche Spiele mit dem Ball hast, dann schau bei 
uns vorbei! Auch als Nicht-Fussballer oder -Fussball-Fan kannst 
Du bei uns Einiges erleben.Sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! 
Ab 16:30 Uhr ist auch der Abholservice der Kinder 
(Eltern,Großeltern ...) auf eine Tasse Kafee/Tee herzlich eingela-
den 
  
Wann: 10.Juli 13.00 – 16.30 Uhr  Start mit gemeinsamen Mit-
tagessen 
Wo: Evangelische Chrischona-Gemeinde Linzgau-Bodensee, All-
mendweg 12, Meersburg 
Wer: Kids von 4-12 Jahren; egal welcher Herkunft und Religion 
Kontakt: Alexander Sachs (0151/59244512) oder alexander.
sachs@chrischona-linzgau.de 
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„Ein kleines Stück Paradies...“ 

 

Führungen im Meersburger Bibel- 
und Kräutergarten 

  
Wissenswertes und Geheimnisvolles 
aus der Welt der biblischen Planzen 

und Kräuter 
  

Führung durch den Bibel- und Kräuter-
garten 

 

7. Juli bis 6. Oktober 2016  
donnerstags 10.30 Uhr 

  
Trefpunkt: Innenhof des Dominikane-

rinnenklosters, Kirchstraße 4 
€ 5,00 (inkl. Museumseintritt) 

Burg Meersburg
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr geöfnet.  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem erläuterten Rundgang durch 
36 Museumräume (ohne Führung); alle 
Räume sind eingerichtet und beschrif-
tet. Der Gang führt durch Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, Wafenhalle, 
Rittersaal, Burgverlies, die Folterkammer, 
den alten Wehrgang, den romantischen 
Burggarten, die Droste-Räume u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die 
Möglichkeit in Begleitung den Dago-
bertsturm zu besteigen. 

Beginn täglich: 10:00 Uhr, dann alle 30 
Minuten. Vom Turm genießt man den 
Blick über die Stadt und den See. Grup-
pen sollten sich aus Gründen der Koordi-
nation anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestel-
lung mit kostenlosem Burgquiz.  
  
Das Burg-Café 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Museum möglich. 
Es beindet sich in einem großzügigen 
Barocksaal. Für besondere Anlässe gibt 
es einen weiteren Raum mit Blick auf den 
See.  
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  

Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de
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Ein Fuchs in der Bibliothek??
Eine arabisch - deutsche Lesung in der Bibliothek 

mit dem beliebten Kamishibai
„Pippilothek – eine Bibliothek wirkt Wunder“ 

Freitag, den 22.7.16 um 16.00 Uhr 
vorgestellt von Rachel Sharbat und Manuela Wucherer 

auf arabisch und deutsch 

Stadtbücherei Meersburg, 
Kirchstraße 4. 887009 Meersburg 

 Tel. 07532/440266 
 ab 4 Jahren  
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Gastgeberverzeichnis 2017 
  

Das Gastgeberverzeichnis der Stadt Meersburg wird 
für das Jahr 2017 neu aufgelegt. Die Unterlagen hierzu 

werden derzeit an alle Gastgeber verschickt. 
Bitte senden Sie Ihren Anzeigenauftrag bis spätestens

Freitag, den 29. Juli 2016 

direkt an die Druckerei Eberl zurück.   
 

WICHTIGER HINWEIS:  

Die Teilnahme an der Vermittlung/Buchbarkeit Ihrer 
Unterkunft (ab Stufe 1) ist ab 2017 wieder zwingend an 

eine Anzeige im Gastgeberverzeichnis gebunden. 
  

Das Komplettpaket aus Printanzeige und Online- 
Vermittlung/-buchung ergänzt sich optimal und 

sichert die Zusammenarbeit mit Ihrer 
Gästeinformation. 

  
Sollten Sie für 2017 Interesse an der Vermietung einer 
Unterkunft in Meersburg haben, setzen Sie sich bitte 

umgehend mit uns in Verbindung. Vielen Dank! 
  
  

Ansprechpartnerin: 
Frau Wengert, Tel. 07532/440-4210  
wengert@meersburg.de 

A U S S T E L L U N G E N 
 

Rotes Haus / Galerie Bodenseekreis 

Markus Brenner 
„Weshalb schwimmen Fische nackt?“ 

13. Mai bis 17. Juli 2016 
Di. – So. + feiertags 11:00 – 17:00 Uhr

Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Malerei, Graik, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Wein- und Kulturzentrum  
im Winzerverein 

Aquarelle - Mischtechniken 
Christel Liewig-Reichmann 

„Vielfalt in Farbe, Stil und Technik“ 
03. Juli bis 30. September 2016 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Information: Meersburg Tourismus 

und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öfnungszeiten 
Montag – Freitag

09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 – 15:00,

 Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 

  Verlag und Anzeigen:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

Immer gut informiert:
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Empfang der 67. Badischen Weinkönigin Magdalena Malin 

Stadt und Bürgerschaft boten ihr einen herzlichen Empfang

Einen überaus herzlichen Empfang bereitete die Stadt zusammen 
mit den fünf Meersburger Weinbaubetrieben und das zahlreich 
erschienene Publikum der in Freiburg zur 67. Badischen Weinkö-
nigin gekürten Meersburgerin Magdalena Malin. Gemeinsam mit 
der Stadtkapelle Meersburg unter der Leitung von Marianne Hal-
der zog Bürgermeister Dr. Martin Brütsch mit der Badischen Wein-
königin Magdalena Malin, der Badischen Weinprinzessin Katharina 
Dier und der Bodensee-Weinprinzessin Stephanie Staneker sowie 
den zahlreichen Meersburger Trachten und Winzern vom Obertor 
in das Neue Schloss, wo sie bereits von einem großen Publikum 
erwartet wurden.Zu diesem nicht alltäglichen Ereignis hieß Bürger-
meister Dr. Martin Brütsch die Gäste herzlich willkommen und gra-
tulierte unter großem Beifall des Publikums der neuen Badischen 
Weinkönigin Magdalena Malin - die 2012/13 bereits Bodensee-
Weinprinzessin gewesen war - zu ihrer Wahl am 11. Juni in Freiburg. 
Er lobte ihren hohen Sachverstand und ihr großes Engagement: „Wir 
sind sicher, dass sie eine hervorragende Botschafterin sein wird und 
wir sind stolz darauf.“ Etwa 200 Termine warten nun auf die neue 
Weinkönigin in ihrem Amtsjahr. 

Bereichsvorsitzender Fabian Dimmeler als Vertreter des verhinder-
ten Präsidenten des Badischen Weinbauverbands Kilian Schneider 
gab ebenfalls seiner Freude Ausdruck und blickte auf das Jahr 1998 
zurück, als erstmals Petra Lusch zur Badischen Weinkönigin gewählt 
worden war. „Genieße es mit vollen Zügen, es ist Dein Jahr“, riet er 
der nach so vielen Jahren nun wieder einmal vom Bodensee kom-
menden Weinkönigin. 
Nicht fehlen durfte natürlich ein passendes Präsent: Launig erklärte 
Dimmeler, eigentlich habe man ein Weinpräsent aus ihrem Geburts-
jahr 1993 überreichen wollen, doch sei dieser Jahrgang „nicht so be-
sonders“ gewesen. Deshalb erhielt sie nun eine edle Beerenauslese 
aus dem Jahr 1990, die 1993 von der DLG als „Wein der Sonderklasse“ 
prämiert worden war. 
Weinprinzessin Katharina Dier aus Bötzingen am Kaiserstuhl war na-
türlich auch nicht ohne Präsent an den See gereist: Zusammen mit 
Conferencier/Musikus Hansy Vogt habe man sich ein besonderes Ge-
schenk ausgedacht - eine spezielle Kleiderstange für´s schicke Auto 
der Hoheit, damit ihre Kleidung nicht zerknittert ankommt, wenn sie 
zu ihren vielen Terminen fährt. Dem Publikum geiel dies sichtlich.
Nicht fehlen durften im Reigen der Gratulanten die Meersburger Wein-
baubetriebe. Hier war als deren Sprecher Thomas Geiger auserkoren 
worden. „Für uns eine super Sache“ befand er nach einem Blick auf die 
derzeitigen noch passablen witterungsbedingten Gegebenheiten 
am See und lobte die besonderen Fähigkeiten der neuen Weinhoheit: 
„Keiner hat gezweifelt, dass sie Weinkönigin wird“, sagte er humorvoll.  
Als gemeinsames Geschenk der Stadt sowie der fünf Meersburger 
Weinbaubetriebe (Winzerverein Meersburg, Staatsweingut Meers-
burg, Weingut Peter Krause, Weingut Thomas Geiger, Weingut See-
kristall Martin Lemke) gab es den von der Meersburger Goldschmie-
din Freia Scheerer von Gold und Form kreierten „Königinnen-Ring“ 
für die neue Weinkönigin.  
Natürlich durfte danach eine Ansprache der königlichen Wein-
hoheit nicht fehlen: „Ich freue mich riesig, als Weinkönigin hier 
stehen zu können. Ich konnte es fast nicht glauben“. Jede Men-
ge Glückwünsche habe sie auf ihr Handy erhalten. Jetzt freue 
sie sich auf die vielen Winzerbetriebe, die sie nun vertreten dür-
fe, ließ Magdalena Malin verlauten. Ihr großer Dank galt u.a. der 
Stadt, den Meersburger Weinbaubetrieben, der Stadtkapelle, 
den Meersburger Trachten und last but not least ihrer Familie.  
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch bat sie danach, sich in das Goldene 
Buch der Stadt Meersburg einzutragen. Anschließend überreichte er 
auch den beiden anderen Weinhoheiten Präsente und dankte allen, 
die zur Organisation dieser gelungenen Veranstaltung beigetragen 
hatten. Nach dem Riesenbeifall des Publikums durften zum guten 
Ausklang eine Weinauswahl der fünf Meersburger Weinbaubetriebe 
beim ausgiebigen Smalltalk mit musikalischer Umrahmung durch 
die Stadtkapelle Meersburg auf der Terrasse des Neuen Schlosses 
genossen werden.

Hartmut Rieble
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.00 - 13.00 Uhr

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geöfnet! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Öfnungszeiten der 
Stadtbücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 12. Juli 2016, 18.30 Uhr 
indet im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
eine öfentliche Sitzung des Gemeindera-
tes der Stadt Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesord-
nung:   
1.   Beschlussfassung zur Qualiizie-

rung des Mietspiegels für die Stadt 
Meersburg   

 2.   Bebauungsplan „Am Rosenhag“
  - Abwägung der Stellungnahmen
 - Satzungsbeschluss   

 3.   Bebauungsplan „Allmend“
 - Abwägung der Stellungnahmen
  - Beschluss über die erneute Ofen-

lage 

 4.   Weitere Ausrichtung der Grund-
schule im Sommertal 
- Vorstellung des Konzeptes zur 
Ganztagesgrundschule durch 
Herrn Rektor Ritter 
- Weitere Vorgehensweise   

 5.   Turn- und Festhalle im Sommertal
  - Erlass einer Benutzungsordnung 

für die Turn- und Festhalle 
- Erlass einer Entgeltordnung für 
die Festhalle   

 6.   VINEUM Bodensee

  - Erlass einer Benutzungs- und 
Entgeltordnung 
- Erlass einer Satzung    

7.   Aulösung der Außenstelle im 
Wein- und Kulturzentrum

 - Kündigung des Mietverhältnisses 

8.  Annahme von Spenden  

9.   Anerkennung der Sitzungsnie-
derschriften über die öfentlichen 
Sitzungen vom 26.04.2016 und 
14.06.2016       

 10.  Berichte der Verwaltung   

 11.  Anfragen des Gemeinderates  
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

Sitzung des Stiftungsrates 
des Spitalfonds Meersburg 

Am Dienstag indet im Anschluss an 
die öfentliche Gemeinderatssitzung, 
um 22.00 Uhr, im Rathaus Meersburg, 
Ratssaal, eine öfentliche Sitzung des 
Stiftungsrates des Spitalfonds Meersburg 
statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesord-
nung: 
  
 1.   Umschuldung, Zinsfestschreibung 

Kommunaldarlehenzum Neubau 
des Dr. Zimmermann Stiftes an der 
Kurallee   

 2.   Annahme von Spenden 

3.  Fassadensanierung Gebäude Un-
terstadtstraße 34

  - Darstellung Sanierungsumpfang
 - Darstellung Bauzeitenplanung
  - Übertragung Entscheidungsbe-

fugnis hinsichtlich Arbeitsvergaben 
an Bürgermeister  

4.   Anerkennung der Sitzungsnieder-
schrift über die öfentliche Sitzung 
vom 26.04.2016   

 5.  Berichte der Verwaltung   

 6.  Anfragen des Stiftungsrates    
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 
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Amtsgericht Überlingen 
Vollstreckungsgericht 

Terminsbestimmung: 

 

  

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 

Datum Uhrzeit Raum Ort

Mittwoch, 05.10.2016 10:30 Uhr 108, Sitzungssaal Amtsgericht Überlingen, Bahnhofstraße 8, 88662 Überlingen

öfentlich versteigert werden:   

Grundbucheintragung: 
Eingetragen im Grundbuch von Meersburg 
Miteigentumsanteil verbunden mit Sondereigentum 

lfd.Nr. ME-Anteil Sondereigentums-Art Blatt

1 261/1000 An der im Aufteilungsplan mit Nr. 1 bezeichneten Teileinheit (sämtliche Räume 
der gerwerblichen Einheit (Büro) im Erdgeschoss einschließlich Abstellraum).

3511

2 329/1000 An der im Aufteilungsplan mit Nr. 2 bezeichneten Wohneinheit (sämtliche Räume 
der Wohnung im Obergeschoss nebst einem Abstellraum im Erdgeschoss).

3512

3 280/1000 An der im Aufteilungsplan mit Nr. 3 bezeichneten Wohnheit (sämtliche Räume der 
Wohnung im ersten Dachgeschoss nebst einem Abstellraum im Erdgeschoss).

3513

4 130/1000 An der im Aufteilungsplan mit Nr. 4 bezeichneten Wohnheit (sämtliche Räume der 
Wohnung im zweiten Dachgeschoss nebst einem Abstellraum im Erdgeschoss).

3514

an Grundstück 

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m²

Meersburg 601/25 Gebäude- und Freiläche Allmendweg 5 920
 
Sondernutzungsrechte sind zugeordnet. 
  
Lfd. Nr. 1 
Verkehrswert:  125.000,00 €    
  
Lfd. Nr. 2 
Verkehrswert:  144.000,00 €    
  
Lfd. Nr. 3 
Verkehrswert:  122.000,00 €    
  
Lfd. Nr. 4 
Verkehrswert:  56.000,00 €    
  
Der Versteigerungsvermerk ist am 31.03.2014 in das Grundbuch eingetragen worden. 
  
Auforderung: 
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteige-
rungstermin vor der Auforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen, widri-
genfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch 
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden. 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, 
vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
  
Hinweis: 
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges 
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. 
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche des Gläubi-
gers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben. 
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. 
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. 
Bietvollmachten müssen öfentlich beglaubigt sein. 
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Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 

  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 

  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de beim Bürgermeisteramt Meersburg einzureichen. 

  

Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden! 

Beachten Sie bitte eventuelle Änderungen beim Redaktionsschluss. 

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
  

08. Juli 
Klaus-Heinrich Wodtke 

80.Geburtstag 
  

09. Juli 
Gertrud Pomaska 
101.Geburtstag 

  
11. Juli 

Loredana Boehm 
70.Geburtstag 

  
12. Juli 

Ehrhard Erb 
80. Geburtstag 

  
Das Fest der Gnadenen Hochzeit feiern am: 

  
13. Juli 

Pia und Heinz Mohr 
  

Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 

Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 
und wünscht alles Gute. 

Landratsamt Bodenseekreis, Verkehrszug Datum:27.06.2016 15:57:08

Statistische Auswertung der Geschwindigkeitsüberwachung

Dienststelle: LRA BSK mobil              

Zeitraum:  09.06.2016, 08:01 bis 11:01 Uhr

Es wurden alle Anzeigen des o. g. Zeitraums berücksichtigt.

Bewertet wurden die Geschwindigkeitsbereiche der an der Messung beteiligten Fahrzeuge.

Standort Limit max. Durch Anzahl Anzahl Anzahl <11 11-15 16-20 21-25 26-30 31-40 41-50 51-60 61-70 >70

km/h km/h fahrten gültige VG BG km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h

1210 30 58 151 40 36 4 24 7 5 4 0 0 0 0 0 0

Meersburg Allmendweg Zone 30 

Summe 151 40 36 4 24 7 5 4 0 0 0 0 0 0

Landratsamt Bodenseekreis, Verkehrszug Datum:27.06.2016 15:59:00

Statistische Auswertung der Geschwindigkeitsüberwachung

Dienststelle: LRA BSK mobil              

Zeitraum:  09.06.2016, 12:36 bis 14:36 Uhr

Es wurden alle Anzeigen des o. g. Zeitraums berücksichtigt.

Bewertet wurden die Geschwindigkeitsbereiche der an der Messung beteiligten Fahrzeuge.

Standort Limit max. Durch Anzahl Anzahl Anzahl <11 11-15 16-20 21-25 26-30 31-40 41-50 51-60 61-70 >70

km/h km/h fahrten gültige VG BG km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h km/h

1213 30 48 87 10 10 0 7 3 0 0 0 0 0 0 0 0

Meersburg Kurallee, Zone 30 

Summe 87 10 10 0 7 3 0 0 0 0 0 0 0 0

Unerlaubte Altglasentsorgung in der Unterstadt 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass in der Unterstadtstraße sowie auf 
dem Bismarckplatz und in der Seepromenade seit Wochen Müllstationen für gewerbliche 
Altglasentsorgung missbraucht werden. Teilweise liegen Glasbehälter und Glasscherben 
auch neben den Müllstationen. 
  
Abgesehen davon, dass diese übervollen Müllstationen kein schöner Anblick sind 
und auf die ganze Stadt ein schlechtes Bild werfen, ist die Zweckentfremdung der Glei-
chen weder im Interesse der Anwohner noch der Hoteliers. 
  
Wir appellieren hiermit an die Vernunft aller Gastronomen unserer historischen Altstadt 
und möchten Sie hiermit bitten, für die Altglasentsorgung die dafür bestimmten Glas-
container in der Uferpromenade, Am Stadtgraben und auf dem Sommertalparkplatz zu 
benutzen.   
  
Abteilung „Bürgerbüro und Ordnung“ 

Wochenmarkt 
  
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz der Wochenmarkt abge-
halten.

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss
für Umwelt und Technik 

1. Halbjahr 2016 
  

  
12. Juli  GR 
19. Juli  AUT 
26. Juli  GR 
  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und 
Technik 
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Bücher zu Hobby und Freizeit 
Marion Madel: Häkel-Lust 
In 25 Schritten von der Anfängerin zum Hä-
kelproi  
  
Nadelkissen zum Verlieben 
35 bezaubernde Projekte zum Selbernähen 
  
Marianne Mortensen: 
Weidengel echte für Haus und Garten 
  
Die Kunst des Zeichnens – Comic, Manga, 
Fantasy  
  
Constanze Derham: Neuen Leben für alte 
Kleider 
Kleine, feine Nähprojekte 
  
Reloved: Die besten Upcycling-Ideen für 
ein buntes Zuhause 
  

Stephanie Herrmann: Lieblingsstücke 
aus Kinder-Bildern 
Alltagsgegenstände, von Kinderzeichnun-
gen inspiriert 
  
Claudia Guther: Alles Paletti! – Outdoor 
DIY –Möbel für Garten und Balkon 
  
Franziska Heidenreich: Eternity Bands 
Unendlich schöne Wickelarmbänder in 30 
Minuten     
  
Science-Fiction-Lesung in der Stadtbü-
cherei Meersburg 
  
Der berühmte Kinder-, Jugend- und Dreh-
buchautor Andreas Schlüter stellte 84 Kin-
der 
aus dem Droste-Gymnasium und der Som-
mertalschule sein neues Buch 
“Space Kids“ vor. 
  
Eine spannende und fesselnde Geschichte, 
die viel über den Weltraum vermittelt.. Der 
Autor illustrierte seine Lesung mit fotograi -
schen Darstellungen des Weltalls, auch mit 

Bildern einer Crew, die in ihrem Raumschif  
umherschwebt, passend zu der äußerst 
spannend vorgetragenen Lesung, die alle 
Kinder in absoluter Stille anhörten. 
  
Die Schüler hatten danach etliche Fragen 
zur Geschichte, über das Schreiben und na-
türlich zur Person Andreas Schlüter, der erst 
mit 35 Jahren zum Schreiben kam und mit 
seinem ersten Buch „Level 4 - Stadt der Kin-
der“ großen Erfolg erzielte – ein absolut in-
teressanter Autor, der viel zu erzählen hatte. 
  

Bonjour la France 

Haben Sie Lust, unsere Städtepartnerschaft Louveciennes-Meersburg zu unterstützen? 
  

Wir suchen für den Schüleraustausch
(Klasse 4/5) und für die Durchführung 

der vorbereitenden Französisch-AG eine engagierte und begeisterungsfähige Person. 
  

Wenn Sie Interesse haben,
 melden Sie sich bitte bei: 

  
Städtepartnerschaftskomitee 

Louveciennes-Meersburg: 
Gisela Heinzel Tel 07532 33 210 77 

 
  

Auch für die Gemeinden 
Hagnau und Daisendorf 
  
Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
  
  
Die nächsten Sprechstunden der Energie-
agentur Bodenseekreis sind auf: 
  

Dienstag den 12.07.2016 in der Zeit 
von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

  
terminiert und i nden im 
  

Rathaus Meersburg, 
Kleiner Sitzungssaal 

  
statt. 

Eine Terminvereinbarung zur Energiebera-
tung ist unbedingt erforderlich! 
(Bei geringer Teilnehmerzahl kann die Bera-
tung vom Veranstalter auch kurzfristig ab-
gesagt werden.) 
  
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen 
ist 
  
Frau Walprecht, Abteilung Bauen und Ge-
bäudemanagement, Tel. 440-181 
  
In den Sprechstunden der Energieagentur 
Bodenseekreis haben die Bürger die Mög-
lichkeit, sich rund um erneuerbare Energien, 
energieei  ziente Altbausanierungen und 
Neubauten sowie Förderungen und Finan-
zierungsmöglichkeiten, das Erneuerbare-
Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. 
zu informieren. 
  

Folgende Unterlagen sollten bitte, wenn 
möglich, zur Beratung mitgebracht werden: 
 
•	 Baupläne bzw. das Baugesuch des Ge-

bäudes
•	 Verbräuche der letzten drei Jahre, evtl. 

Änderungen am Haus oder Nutzerver-
halten

•	 Schornsteinfegerprotokoll (nicht die 
Rechnung) mit Angaben zum Hei-
zungssystem

•	 Fotos (auch digital möglich) zum Ge-
bäude

•	 wenn bekannt, die Vor- und Rücklauf-
temperatur des Heizungssystems

•	 Befragung von Vorbesitzer / Vormieter 
über gemachte Sanierungen oder be-
kannte Schwachstellen
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  07.07.2016 
Biomüll: Bezirk B  08.07.2016 
Gelber Sack: Bezirk A  14.07.2016 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 14.07.2016 
Gelber Sack: Bezirk B  15.07.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 15.07.2016
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Zu verschenken: 
 
•	 Ein Fernsehsessel silber-grau, Wildleder von der Marke Rolf Benz  Tel.: 44261214
•	 Eine Sitzgarnitur in gutem Zustand  Tel.: 9442
 
  
Suche: 
 
•	 Kühlschrank  Tel.: 5145
 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 

Aktionen und Events  
im Juli 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 

anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen. 
  
Unser Tipp....meine Pause vom EM-Tru-
bel: kein Public-Viewing und keine grö-
lenden Fans 
Meersburg Therme - Ihre Wellnessoase ab-
seits von dem Trubel, dem Jubel und dem 
Public Viewing! 
Die ideale Entspannung für alle die der Eu-
ropameisterschaft entliehen möchten. Erle-
ben Sie Europa ganz entspannt und gönnen 
Sie sich eine unvergessliche Pause. So schön 
kann es ohne Fußball sein... 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Bei 
schönem Wetter können Sie unsere Massa-
gen auch  unter freiem Himmel in unserem 
Massagepavillon genießen. 
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Weitere Informationen und Terminabspra-
chen unter Tel. 07532/4402810. 

Kinderschwimmkurs Intensiv 01. August 
bis 13. August, Anmeldung erforderlich! 
Ihr Kind wird mit dem Element Wasser und 
der richtigen Schwimm- und Atemtechnik 
vertraut gemacht. Anfänger-Kurs für Kinder 
ab 5 Jahren. Eine Anmeldung und nähere 
Informationen sind über unsere Homepage 
möglich! 

Frei- und Strandbad Meersburg (10. Mai 
bis 15. September) 
  
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Frei-
bad ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
17. Juli 2016 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-

gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 

Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! Das 6. Meersburger „12-Stun-
den-Schwimmen“ indet am Sonntag, 17. 
Juli 2016 von 07.00 bis 19.00 Uhr statt. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

Veranstaltungen  
von 07. bis 14. Juli 2016   
Donnerstag, 07. Juli 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, Afenberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Trefpunkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English Langua-
ge  in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50€ / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Planzen und Kräuter. 
Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museums eintritt 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
20:00 Uhr Konzert des Blasmusikver-
bands Bezirk 4  Sternmarsch der Kapellen 
vom Hafen und vom Unterstadttor, anschlie-
ßend Konzert in den Burgweganlagen (nur 
bei guter Witterung) Eintritt frei 
  
Freitag, 08. Juli 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
19:00 Uhr Öfentliche Weinprobe im 
Kelter haus des Staats weinguts Meers-
burg  
Sie haben Spaß an Wein und würden ger-
ne mehr darüber erfahren? Dann lernen 
Sie unsere Weine bei spannender Führung 
durch unser histori sches Kellergewölbe und 
Verkostung in unserem Kelterhaus kennen. 

Tref punkt: Früchte  brunnen vor dem Wein-
verkauf des Staatswein guts. Kosten: 15,00 €, 
erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats weingut 
oder in der Gäste information 
 *VVK 
20:00 Uhr Platzkonzert Akkordeonor-
chester Fiorini  in den Burgweganlagen. 
Nur bei guter Witterung. Eintritt frei 
  
Samstag, 09. Juli 
09:30 Uhr Pilgern auf Badisch – Kräuter-
erlebnis für die Sinne Unterwegs auf histo-
rischen Pfaden rund um Meersburg. Wander-
strecke ca. 15 km, ca. 250 Höhenmeter. 
Ein führung in das Kräutererlebnis in der Bi-
belgalerie Meersburg, geführte spirituelle 
Wanderung, Kräutermenü im Restaurant 
„Hermannsdorfers im Schützenhaus“ in Dai-
sendorf. Kosten: € 35,00, Anmeldung erfor-
derlich: Evang. Erwachsenenbildung Über-
lingen- Stockach, Tel. 07551/953732 oder 
eeb.ueberlingen-stockach@kbz.ekiba.de 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
14:00 – 18:00 Uhr Sommerfest 
„Nachhaltig keit“ des Vegetarierbunds im 
Dorfgemein schafts haus Baitenhausen 
14:00 – 22:00 Uhr Weinerlebnistag im 
Staatsweingut Meersburg  Einmal im Jahr 
gönnen wir Ihnen und uns dieses Fest. In 
ent spannter Atmosphäre schlendern Sie 
durch unseren historischen Weinkeller und 
probieren alle aktuellen Weine ganz nach 
Belieben. Ort: Staatsweingut Meersburg, 
Seminarstraße 6. Weinverkostung im histo-
rischen Keller gewölbe von 11:00 – 20:00 
Uhr, Keller rundgang mit Verkostung 10,00 €. 
Verkostung von Destillaten mit Obst brenner 
Markus Kessler 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-
de, ab 3 Per sonen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 
20:00 Uhr Open Air Konzert der Knaben-
musik Meersburg im Reithof Das dies-

jährige Highlight im Konzertkalender der 
Knabenmusik steht bevor. Unter der Leitung 
von Christoph Maaß indet im Reithof des 
Staatsweingutes in der Meersburger Ober-
stadt das jährliche Open Air Konzert statt 
(nur bei guter Witterung, Ausweich termin: 
10. Juli, 19:00 Uhr) 
21:00 Uhr  Schiffahrt „Arboner 
Seenachtsfest - Fire & Dine“  Trefpunkt: 
Personenschifhafen Meersburg, Uferpro-
menade. Kosten: Schiffahrt inkl. 3-Gänge-
Bufet 69,00 € pro Person 
  
Sonntag, 10. Juli 
10:30 Uhr Jazzmatinee  Open Air Konzert 
mit den Jazzforces. Augustinum Meersburg 
(bei schlechtem Wetter im Theatersaal) Ein-
tritt: 7,00 € 
11:00 – 17:30 Uhr Weinseminar I mit See-
blick im Staatsweingut Meersburg  Bei 
einer Reise durch die Welt des Weins erge-
ben sich viele Fragen – wir beantworten sie 
Ihnen. Das Wein seminar indet in unserem 
Probierzimmer mit Seeblick statt. Weinwis-
sen, Weingenuss und Urlaubsgefühle - bei 
uns gehört das zusammen! 
Nur mit vorheriger Anmeldung möglich. 
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen. 
Trefpunkt: Früchte  brunnen vor dem Wein-
verkauf des Staatsweinguts. Kosten: 115,00 
€ pro Person inkl. Mittagsimbiss 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tref-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
16:00 Uhr Sonderführung: Stuckge-
schichten – ein Einblick in die spannende 
Epoche des Barock  Das prachtvolle Am-
biente der ehemali gen Residenz der Fürst-
bischöfe ist ein faszinie ren des Erlebnis. Die 
Führung durch die Schloss räume und das 
neu restaurierte Teehäuschen ist ein Besuch 
in der Welt des Barock. Eine telefo nische 
Anmeldung ist erforderlich. Trefpunkt: 
Schloss kasse. Kosten: Pro Person 10,00 €, 
(inkl. Schloss  eintritt), ermäßigt: 5,00 €, Fami-
lien 25,00€ 
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Montag, 11. Juli 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
  
Dienstag, 12. Juli 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg  ca. 2 h, der 
Weg ist kinderwagengeeignet. Trefpunkt: 
Gäste information, Kirchstraße 4, kostenlos 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
15:00 – 17:30 Uhr Meersburger Wein-
wande rung des Staatsweinguts Meers-
burg  
Sie mögen Natur, frische Luft, Bewegung 
und den Anblick prachtvoller Weinberge? 
Dann ist die Meersburger Weinwanderung 
genau das Rich tige für Sie! Anmeldung: bis 
spätestens 12:00 Uhr. Trefpunkt: Vor dem 
Weinver kauf des Staatsweinguts. Kosten: 
12,00 € pro Person 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:00 Uhr Gemeinsames Radfahren mit 
dem Radfahrverein Schiggendorf-Baiten-
hausen e.V. Trefpunkt: Dorfgemeinschafts-
haus Baitenhausen 
20:00 Uhr Kurkonzert des Männer-
gesang vereins Meersburg-Unteruhldin-
gen in den Burgweganlagen (nur bei guter 
Witterung) 
  
Mittwoch, 13. Juli  
10:30 Uhr Kinderstadtführung durch die 
historische Altstadt. Dauer ca. 1,5 Std., ab 
6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei der Kinder-

stadtführung ist nicht möglich, es indet 
aber zeitgleich eine Stadtführung für Er-
wachsene statt. Trefpunkt Gästeinformati-
on, Kirchstraße 4. Für Kinder kostenlos 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Trefpunkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte  3,50€, mit Erlebniskarte 
frei *VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 
€, Kinder/Stud. 3,50 € 
14:30 Uhr Fröhlicher Silberkreis  Senioren-
nachmittag. Martin-Luther-Haus, von-Laß-
berg-Straße 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tref-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schif (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
  
Donnerstag, 14. Juli 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, Afenberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Trefpunkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen Planzen und Kräuter. 

Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für 
Kinder unter dem Titel: „Leben am Hofe des 
Fürstbischof von Konstanz“ für Kinder von 
8-12 Jahren, Teilnahme der Eltern bei der 
Schlosskostümführung ist nicht möglich, 
Dauer ca. 1,5 Stunden (inkl. 30 Minuten An-
kleidezeit) Trefpunkt: Kasse Neues Schloss, 
Kosten: 3,50€ pro Kind 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülshof, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg  in den Burgweganlagen (nur 
bei guter Witterung) Eintritt frei   
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
 
Öfnungszeiten der Gästeinformation 

Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  10:00 – 13:00 Uhr
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 
 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung des DRK Ortsvereins Meersburg gab es 
sehr viel erfreuliches zu berichten. Der Orts-
verein Meersburg hat im vergangenen Jahr 
über tausend Stunden ehrenamtliche Ar-
beit geleistet. Auch bei der Blutspende gab 
es im zurückliegenden Jahr erfreuliches zu 
vermelden, denn unter den 461 Spendern 
waren 39 Erstspender. Der erste Vorsitzende, 
Martin Brütsch, lobte die Arbeit der Mitglie-
der und verwies auch auf die Wichtigkeit der 
ehrenamtlichen Mitglieder für die Bürgerin-
nen und Bürger bei jeglichen Veranstaltun-
gen. 

Der stellvertretende Vorsitzende des DRK 
Ortsvereins Meersburg, Simon Blümcke, 
wurde bei der Jahreshauptversammlung 
verabschiedet. 

Die Mitglieder wählten einstimmig Stettens 
Bürgermeister Daniel Heß als neuen stell-
vertretenden Vorsitzenden des Ortsvereins 
Meersburg. Monika Fügner-Para und Susan-
ne Ege wurden für 30 Jahre Dienst beim DRK 
ausgezeichnet. Hans-Peter Kotyrba und Bir-
git Schlichte wurden beide für 25 Jahre Rot-
kreuzdienst geehrt und erhielten hierfür je 
eine silberne Ehrennadel, sowie jeweils eine 
Urkunde vom Kreis- und Landesverband des 
DRK. Martin Herzog wurde für seine 15-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. 
  

(vorne	von	links):	Martin	Herzog,	Hans-Peter	
Kotyrba,	Stefan	Allweier	und	Marc	Stefan;	(hinten	
von	links):	Dr.	Martin	Brütsch,	Marcel	Uhlemann	
und	Daniel	Heß
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Der Familientref Meersburg 
e.V.  wird 20 Jahre! 
Das Jubiläumsfest indet

am 22. Oktober 2016 statt. 
  

Für die Organisation und Durchführung 
der Feier suchen wir Helfer, die gute 

Ideen beitragen, die sich im Festkomitee 
engagieren, die beim Fest mithelfen, 

usw. 
  

Bitte meldet Euch beim Vorstand: jubila-
eum@familientref-meersburg.de 

 
Café im Tref mit den folgenden 
Themen(weitere Infos - siehe Ofenes 
Café unter ständige Angebote)  

  Thema von 9.30 – 11.30 Uhr	
	 	 Ansprechpartnerin:	
	 	 Bettina	Schmitt-Stolba  

Datum    
12.07.   Krieg, Flucht, Flüchtlinge – diese 

Themen begegnen uns in der Fa-
milie (TV), in Kindergarten und 
Schule, in der Nachbarschaft – wie 
gehen wir damit um?   

19.07.  Wie verhilft man Kindern zu einem 
dickeren Fell? Körperliche Abhär-
tung macht widerstandsfähig – 
gilt das auch für die seelische Ent-
wicklung?   

26.07.  Helikopter-Eltern – wie sich Über-
behütung und elterliche Ängst-
lichkeit auf die Kinder auswir-
ken!  

02. bis 30. August   KEIN CAFE im Tref we-
gen Sommerferien 1. Themencafe: 6. Sep-
tember    
  

Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an
betreuung@familientref-meersburg.de 

Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 
 PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an turnen@
familientref-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 

  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytref  

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 

 
 

Frauenselbsthilfe nach Krebs  

 

Meersburg westl. Bodenseekreis e.V. 

Hand in Hand 
Eine Initiative für Kinder an Krebs erkrankter 
Familienangehöriger 
  
Am Mittwoch, den 13. Juli heißt es : pack die 
Badehose ein!!! 
Wir trefen uns wie immer um 15.00 Uhr im 
Rosa-Wieland-Kinderhaus, Zur Forelle 44 
In Nussdorf. Dort gibt es Wasser-Aktion. Also 
Badesachen und evtl. Badeschuhe nicht ver-
gessen. 
  
Wir bieten Hilfe und Unterstützung für Fa-
milien mit Kindern, in den die Diagnose 
Krebs alles auf den Kopf gestellt hat. Wir 
bieten den Kindern „krebsfreie Zeit“, Spiel, 
Spaß und Sport. Wir haben ein Ofenes Ohr 
für Sorgen und Ängste der Kinder. Alle Be-
treuerinnen wurden von Prof.Dr.Trabert aus 
Mainz geschult, der die Initiative „Flüster-
post“ gegründet hat. 
  
Kontakt für Infos und Beratung: 
015237147440 
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Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Sommerliches Orgelkonzert 
in Meersburg.   
Am Samstag 16.07.2016 um 20:00 Uhr wird 
die Überlinger Münsterorganistin Frau 
Melanie Jäger-Waldau in der Meersburger 
Pfarrkirche ein Orgelkonzert geben. Auf 
dem Programm stehen Werke von Antonio 
Vivaldi, Johann Sebastian Bach, Theodore 
Grünberger, Max Reger und Melanie Jäger-
Waldau. Das vielseitige Programm wird die 
reiche Klangfarbigkeit unserer renovierten 
Orgel zu Gehör bringen. Veranstalter ist der 
Förderverein Orgelrenovierung Mariä Heim-
suchung zu Meersburg. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind erbeten. 

Melanie	Jäger-Waldau
 
 
 

Rückblick auf einen schönen Tagesaus-
lug 

Durch wunderschöne grüne Voralpenland-
schaft führte der Weg zu unserem Auslugs-
ziel Kempten. Mitten im Herzen des Allgäus 
liegt diese in Deutschland vor 2000 Jahren 
erstmals schriftlich erwähnte Stadt, das kel-
tische Kambodounon und später römische 
Cambodunum. Am Rathaus, der ehemali-
gen Kornschranne, begann die Stadtbesich-
tigung. Erster Höhepunkt war die geheim-
nisvolle Unterwelt am St. Mang-Platz, das 
Gewölbe der ehemaligen Erasmuskapelle. 
Stimmungsvolle Beleuchtung und eine Mul-
tivisionsshow mit den uralten Mauern als 
„Leinwand“ gaben uns einen ersten Einblick 
in die Stadtgeschichte. Auf unserem weite-
ren Weg vermittelte uns unser Stadtführer 
in humorvoller Art die Geschichte der Stadt. 
Seine spannenden Erzählungen jenseits 
der üblichen Reiseliteratur und sein Wissen 
machten diesen historischen Stadtrund-
gang für uns zu einem besonderen Erleb-
nis. Von Müßiggengeln, Mitgliedern einer 
„Zunft“, die lediglich Vermögen verwalten 
durften oder von Heinrich dem Kempter, der 
im Adamskostüm seinen ottonischen Kaiser 
rettete bis zu Gebäudemalereien und deren 

Hintergründe erfuhren wir und betrachte-
ten wunderschöne Häuser aus den unter-
schiedlichsten Epochen. Wir überschritten 
die Grenze zur „zweiten Stadt“ und kamen in 
die vormalige Stiftsstadt. In der ehemaligen 
Residenz der Fürstäbte wurden wir überwäl-
tigt vom Prunk der Räume aus der Rokoko-
zeit. – Nach einer stärkenden Mittagspause 
überquerten wir nochmals den großen Platz 
mit seinem Wochenmarkt vor der St. Lorenz-
Basilika und bummelten gemütlich zum 
Parkhaus. – Auf der anderen Seite vom Fluss 
Iller, hoch über der „Doppelstadt“ hieß es 
nun, das römische Kempten zu entdecken. 
Im weitläuigen archäologischen Park Cam-
podunum besichtigten wir die Thermen 
mit ihrem rainierten System der Heizung, 
Bäder und hygienischen Anlagen; wir über-
blickten die Reste des einst riesigen Forums 
und erhielten Einblicke in der gallorömi-
schen Tempelanlage über die Verknüpfung 
von keltischen und römischen Gottheiten. 
Nach der Cafépause in der „Taberna“, voll mit 
neuem Wissen und Einblicken in eine wun-
derschöne Stadt, machten wir uns auf die 
Heimfahrt. Ein rundum gelungener Tages-
auslug lautete die einhellige Meinung der 
Teilnehmer. 

 

 

Nächstes Trefen am 08.07.2016 in 
Daisendorf, Meersburger Str. 20 ab 19:00 
Uhr  

Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
  
am 08.07.2016 trefen wir uns wieder zum 
gemütlichen Beisammensein. Wir beabsich-
tigen an diesem Abend einen Grillabend 
durchzuführen. 
  
An diesem Abend darf jeder sein Grillgut 
selbst mitbringen und seine Grillsachen 
auch zubereiten. 
Grill, Salate und Getränke stehen gegen ei-
nen kleinen Unkostenbeitrag zur Verfügung. 
  
Die Partner/innen der teilnehmenden Mit-
glieder sind natürlich an diesem Abend 
auch herzlich eingeladen. 
  
Ein Thema ist noch unsere zahlreiche Teil-
nahme am verkaufsofenen Sonntag, den 
31.07.2016 in Markdorf mit Spendenrund-
fahrt in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr. Der 
Erlös geht an eine gemeinnützige Organisa-
tion in Markdorf. 
  
Oldtimerfreunde Meersburg e.V.  
 
 

Viel Spaß auch ohne Wind – Klubregatta 
der Segel-Kameradschaft 
  
Die diesjährige Klubregatta der Segel-Kame-
radschaft verlangte von allen Beteiligten ein 
gehöriges Maß an Flexibilität. Herrschten 
am Vortag noch herrliche Segelbedingun-
gen, präsentierte sich der Regattatag von 
seiner windschwachen Seite. 
  
Die gleich zu Beginn von der Regattaleitung 
angeordnete Startverschiebung nutzten die 
meisten Teilnehmer dazu, ihre Kräfte mit ei-
nem ausgezeichneten zweiten Frühstück zu 
erhalten. Fleißige Helfer hatten die Tische 
gedeckt, es musste nur noch zugegrifen 
werden. 
  
Da sich die Windverhältnisse nicht besser-
ten, wurde kurzerhand entschieden, diesem 
Frühstück das Mittagessen folgen zu lassen 
und den Grill mit „Roten“ und „Weißen“ so-
wie anderen Schweinereien zu bestücken. 
Im Anschluss bewies die Regattaleitung 
dass sie auf alle Eventualitäten vorbereitet 
war, hatte man doch kurzerhand beschlos-
sen, die Regatta auf eine andere, unkonven-
tionelle Art und Weise durchzuführen: Die 
Besatzungen wurden verplichtet, sich mit 
Paddel und Schwimmweste ausgerüstet 
an der Slipanlage einzuinden. Dort stand 
startklar eine kleine Jolle auf dem Hänger. 
Laut geänderter Wettkampfanweisung 
musste diese so schnell wie möglich ins 
Wasser gebracht und um eine dort gesetzte 
Boje gerudert werden. Angefeuert von den 
zahlreichen Zuschauern machten sich die 

Hallo Ihr Glonke, 
  
als nächster Termin steht uns alljährliche 
Schiffahrt mit Weinprobe auf dem Ka-
lender. Tref ist am Samstag 16. Juli um 
17.30 Uhr bei Hotel Schif / Landungs-
steg Fritzle. 
  
Bitte meldet Euch bei Boris an, damit wir 
die Teilnehmeranzahl abschätzen kön-
nen. 
  
Viele Grüße  
Euer Vorstand 
i.A. Boris Mattes 
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Besatzungen nacheinander auf den Weg, 
wobei insbesondere die Jugendlichen hier-
bei durch ausgezeichnete Leistungen glänz-
ten. Hierin unterschieden sie sich von der 
Crew Bartha: Als Favorit gehandelt, führten 
technische Fehler schon früh zum Verlust 
eines Besatzungsmitgliedes und damit auch 
zum Verlust des entscheidenden Antriebs. 
Nachdem sich auch noch die Navigation 
ohne Kompass als schwierig erwies, war das 
Schicksal dieser Crew besiegelt. 
  
Die anschließende Siegerehrung sah aus-
nahmslos glückliche Gesichter, die den Spaß 
an diesem Alternativprogramm wiederspie-
gelten. 
  
Alle Veranstaltungen der Segel-Kamerad-
schaft sind zu inden unter 
www.skm-meersburg.de 

 
 
 

Der Seniorenclub Meersburg 

Einladung zum Senioren- 
Kafeenachmittag 
  
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kafeenachmittag indet am 
Donnerstag, 14.07.2016 
um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, 
Droste-Hülshof-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
inden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Ein ereignisreiches Wettkampfwochen-
ende 

Das Wochenende 28.+26.06.2016 stand 
ganz im Zeichen des Wettkampfes. So durf-
te der TuS 1896 e.V. die Badischen Jugend-
bestenkämpfe in Gymnastik / Rhythmische 
Sportgymnastik ausrichten und schickte 
auch drei junge Gymnastinnen an den Start. 
  
An diesem Wettkampf-Wochenende kamen 
240 Gymnastinnen aus den Vereinen TV 
Lahr, Gundelinger Turnerschaft, TV Laufen-
burg-Rhina, TSV Graben, TV Oberachern, TV 
Kork, TSV Graben, TV Waldhof, TV Kork, TV 
Neuenburg, TV Bretten, TBG Neulußheim, 
SSC Karlsruhe, TG Neureut und TuS Meers-
burg, um sich für die Baden-Württembergi-
sche Meisterschaft zu qualiizieren. 
  
Am Samstag zeigte Sananda Halvadzic ihre 
Kür ohne Handgerät und präsentierte sich in 
der Kategorie 2006A, 8/9 Jahre, gut. Sie er-
richte in einem starken Feld den 9.Platz von 
20 Teilnehmerinnen. 
  
Am Sonntag präsentierten Ajna Ibrahimo-
vic und Ronja Kretzschmar jeweils ihre bei-
den Küren ohne Handgerät und mit Ball in 
der Kinderwettkampfklasse 9. Beide hatten 
leider einen Geräteverlust zu verzeichnen 
und trotzdem turnten sie souverän ihre Kü-
ren. Dies wurde am Ende belohnt. 
Ronja verpasste einen Treppchenplatz und 
erturnte sich den 5.Rang mit 13,15 Punkten. 
Mit stolzen 15,65 Punkten konnte Ajna auf 
das oberste Treppchen steigen und wurde 
Badische Meisterin in der KWK9. Ajna und 
auch Ronja qualiizierten sich mit beiden 
Küren für die Baden-Württembergische 
Meisterschaft am 09.07.2016 in Lahr. 
  
Alle Trainerinnen, Eltern und die anderen 
Gymnastinnen gratulieren zu diesem Erfolg 
und drücken ganz fest die Daumen für den 
Wettkampf in Lahr. 
  
Es war ein rundum gelungenes Wettkampf-
wochenende. Denn nicht nur die RSG-Abtei-
lung war in heimischen Geilden erfolgreich, 
sondern auch die Geräteturnerinnen erziel-
ten in Steißlingen beim Kinderturnfest gute 
Ergebnisse und reisten mit drei Medaillen 
zurück (siehe Bericht aus Steißlingen). 
  
Um jedoch einen solchen umfangreichen 
Wettkampf auszurichten bedarf es jeder 
Menge Organisation im Vorfeld und jede 
helfende Hand. Umso erfreulicher ist es, dass 
man viele Dankes- und Lobesworte ernten 
konnte von den mitgereisten Trainerinnen, 
Betreuerinnen, Eltern und Geschwistern. 
  
An alle Herlferinnen und Helfer ein großes 
DANKESCHÖN ! 
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Abteilung Turnen
HBTG - Kinderturnfest in Steißlingen am 
26.06.2016 

Bei bestem Wettkampfwetter traten am 
Sonntag 15 Turnerinnen des TuS Meersburg 
in den verschiedenen Wettkämpfen des 
Gaukinderturnfestes 2016 in Steißlingen an. 
Neben dem klassischen Geräteturnen, ma-
ßen sich einige auch in Leichtathletikdiszip-
linen. Mit drei Treppchenplätzen und vielen 
sehr knappen Folgeplatzierungen wurde 
das harte Training der letzten Wochen be-
lohnt. 
  
Hannah Kugler erkämpfte sich in der Ka-
tegorie P3-Vierkampf Jg. 2006 u. jünger die 
Goldmedaille. Sophia Vogelsang wurde 
trotz doppeltem Pech auf dem Schwebebal-
ken und am Sprung noch 17. in einem sehr 
großen und starken Teilnehmerfeld. 
  
Marie Eichberger glich mit herausragen-
den Leistungen in der Leichtathletik einen 
kleinen Patzer am Boden aus und holte im 
Turnfest-Sechskampf Jg. 2005 u. jünger Sil-
ber. Annika Salzig wurde mit einem winzi-
gen Rückstand von 0,33 Punkten auf einen 
Treppchenplatz vierte.  
  
Im Turnfest-Sechskampf Jg. 2007 u. jünger 
traten gleich vier Meersburgerinnen an. So-
phia Pampel schafte als dritte den Sprung 
aufs Treppchen mit knappem Vorsprung auf 
Marie-Sophie Kaja dicht gefolgt von den 
beiden jüngsten (Jg. 2008) im Quartett He-
lena Prokesch und Lena Oswald auf den 
Plätzen 5 und 6. 
  
Nach nur vier Wochen Geräteturnen starte-
te Sarah Metz bereits in ihren ersten Wett-
kampf und erturnte sich in der Kategorie P1 
Jg 2008 einen hervorragenden 14. Platz in 
der Mitte des großen und ausgeglichenen 
Teilnehmerfeldes.  
  
Auch Marie Faller trat ebenfalls in einem 
sehr großen Teilnehmerfeld an und erreich-
te im Wettkampf P3 Jg. 2005 Platz 15.  
  
In der Kategorie P3 Jg. 2004 landeten Ma-
riam Schefold und Emma Piosik  knapp 
hinter der Spitze auf den Plätzen 5 und 7, 
Carina Böse auf Platz 13. 
  
Auch Lilly Kretschmar verpasste das Trepp-
chen in der Kategorie P4 Jg. 2004 um nur 
0,25 Punkte und wurde vierte, dicht gefolgt 

(weitere 0,15 Punkte) von Hanna Lehmann 
auf Platz sechs.  
  
Am Ende brachte der Tag neben Erfolgen 
auch viele wertvolle Erfahrungen, zwischen 
Druck, Rückschlägen und freudigen Über-
raschungen, wenn ein paar Sekunden ent-
scheidend sind und wenn man bis zum Ende 
kämpfen muss - Sport eben! Herzlichen 
Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen!“ 

 
 
 

VdK Auslug des Ortsverbands Meers-
burg 

Am Samstag, den 25. Juni 2016 konnte der 
Vorstand Mitglieder und Gäste zum traditio-
nellen Auslug des Ortsverbands Meersburg 
begrüßen. 

Der Reisebus von der Firma Amann Ahausen 
mit dem uns gut bekannten 
Fahrer Herrn Maurer holte alle Auslügler 
pünktlich um 7.00 Uhr an den Haltestellen 
ab. 
Gutgelaunt und bei wunderbarem Wetter 
ging die Fahrt Richtung Lindau durchs schö-
ne Allgäu nach Bayern. 
Ziel war das Kloster Ettal bei Oberammer-
gau. Das Kloster Ettal südöstlich von Ober-
ammergau wurde im Jahre 1330 von Bene-
diktinern gegründet. 
Die Basilika ist ein touristischer Anziehungs-
punkt. Als alle Auslügler in der Klosterkirche 
versammelt waren überraschte uns Mitglied 
Ursula Mayer mit einem Solo, das durch die 
Akustik wundervoll geklungen hat. 
Im angrenzenden Klosterladen konnte jeder 
nach seinen Wünschen einkaufen. 
Natürlich ist der Klosterlikör das Bekanntes-
te Mitbringsel. 
  
Nach dem Rundgang in der riesigen Kloster-
anlage ging es weiter zum Mittagessen, das 
angemeldet war beim Fischerwirt unweit 
von Ettal . 
Der Mittagstisch hatte für jeden etwas le-
ckeres zu Bieten und bei dem guten Wetter 
konnte im Biergarten gespeist werden. 
  
Um 14.00 Uhr ging die Fahrt weiter nach 
Oberammergau. In Oberammergau konn-
ten die Häuser mit den schönen Malereien 
bewundert werden. 
Natürlich hatten wir Zeit Kafee zu trinken, 
Kuchen zu essen oder ein Eis genießen. 
Nach dem Aufenthalt in Oberammergau 
war Schluss mit dem guten Wetter. 
Es setzte wolkenbruchartiger Regen ein. Wir 
hatten noch die Wieskirche auf dem Pro-
gramm aber ein Aussteigen war nicht mehr 
möglich. 
Somit ging die Fahrt weiter Richtung Hei-
mat. 
  
Um 18.00 Uhr waren wir in Heigkofen im 
Gasthaus Adler angemeldet zum Abendes-
sen.  
Trotz des heftigen Regens war es für alle ein 
sehr schöner und erlebnisreicher Tag. 
  
Ein herzliches Dankeschön an unseren Vor-
stand Fridolin Ruther und an den Busfahrer 
Herrn Maurer. Die Organisation war hervor-
ragend. 
  
Schriftführerin 
Benedikta Schwaiger 
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